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Leitung und weitere Informationen
Anja Krieg
Referat Politische Bildung 
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Veranstalter
BDKJ Mainz
Am Fort Gonsenheim 54
55122 Mainz

Mach doch mal Bildungsurlaub!
Die Fahrt wird als Bildungsurlaub zur politischen  
Weiterbildung in Hessen und Rheinland-Pfalz 
anerkannt. In Hessen und Rheinland-Pfalz haben 
Auszubildende und Arbeitnehmer*innen Anspruch 
auf fünf zusätzliche Tage Urlaub für die Teilnahme 
an Bildungsurlauben. Weitere Informationen dazu 
erhältst du beim BDKJ Mainz.

Zielgruppe
Auszubildende, Studierende und Arbeitnehmer*innen 
bis incl. 27 Jahre. Interessierte ab 28 Jahren können 
nach Absprache mit der Reiseleitung teilnehmen.

Kosten
>> Auszubildende und Student*innen  
   bis 27 Jahre: 350€
>> Arbeitnehmer*innen bis 27 Jahre: 390€
>> Personen ab 28 Jahren: 550€
>> Eine Unterstützung bei der Finanzierung der Fahrt 
   ist ggf. auf Anfrage möglich. Die Anmeldung wird 
   erst mit Eingang der Teilnahmegebühr wirksam.

Darin enthalten
>> An- und Abreise von Mainz nach Cuxhaven  
   und zurück mit Bus und Bahn
>> 6 Übernachtungen in Drei- oder Vierbett- 
   zimmern mit Bad
>> 6x Halbpension (Frühstück und Abendessen) 
   und Kurtaxe
>> alle Transfers während der Reise (Fährfahrt,  
   Fahrradausleihe, Bahnfahrt)
>> alle Kosten für Eintritte und Seminarprogramm

Organisatorisches
>> Anmeldeschluss: Montag, 17.06.2019

>> Vortreffen: Montag, 24.06.2019  
   von 18:30 Uhr – 20:30 Uhr  
   Jugendhaus Don Bosco, Mainz

Der Bildungsurlaub kann erst ab einer Zahl von  
10 Teilnehmer*innen stattfinden. Gleichzeitig ist die 
Teilnahmezahl begrenzt. Darüber hinaus weisen wir 
ausdrücklich darauf hin, dass wir uns Änderungen 
des Programms vorbehalten.

Klima, Ökologie und Wirtschaft
– Meer.Wissen.
Bildungsurlaub Nordsee (Cuxhaven) 
24.08. – 30.08.2019  
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Das besondere Ökosystem Wattenmeer und dessen 
unterschiedliche Nutzungsmöglichkeiten werden 
genauso Thema sein wie die Situation der Meere im 
Allgemeinen. Wir werden uns auch mit den komple-
xen Herausforderungen auseinandersetzen, welche 
sich für die Küstenregion angesichts eines veränder-
ten Klimas ergeben. Die wirtschaftliche, soziale und 
politische Situation des Landstrichs wird uns immer 
wieder beschäftigen, ebenso wie die Frage nach 
unseren individuellen Handlungsmöglichkeiten.

Geplante Programmpunkte
>> Weltnaturerbe Wattenmeer: Ökosystem,  
   Naturschutz und Konflikte (u.a. Wattwanderung)

>> Die Situation der Meere am Beispiel der Nordsee

>> Salzwiesen, Möwen und Meer – die Besonderheiten 
   der Flora und Fauna rund um Cuxhaven

>> Einführung in den Themenbereich Klima  
   und Klimawandel

>> Besuch des Klimahauses 8°Ost

>> Klimawandel und Küstenschutz

>> Fahrrad-Exkursion zu einem Biobauernhof

>> Exkursion nach Helgoland mit der Fähre

Wir behalten uns (auch kurzfristige) Änderungen  
des Programms vor.

Welt im Wandel – ökologische und  
wirtschaftliche Herausforderungen  
an der Küste 
Wildwogende Wellen, schmatzendes Watt, frische 
Fischbrötchen, wohlig-heißer Tee mit Kluntjes bei 
kaltem Regen, wollige Schafe, kreischende Möwen 
und Shantys – das sind oftmals erste Assoziationen 
mit Norddeutschland und der Nordseeküste. 

Naturerlebnis und Gemütlichkeit scheinen hier in  
einer heilen Welt ganz nah beieinander zu liegen. 
Aber auch Energiegewinnung, Rohstoffabbau, Schiffs-
verkehr, Folgen des Klimawandels und Verschmut-
zung der Meere sind Themen, die für die Küste von 
großer Bedeutung sind, genau wie Tourismus und 
Landwirtschaft. 

Auf unserer sechstägigen Reise wollen wir die 
Gegend rund um Cuxhaven erkunden und dabei die 
unterschiedlichen Herausforderungen, die sich auf-
grund klimatologischer, ökologischer und wirtschaft-
licher Entwicklungen und Bedingungen für die Region 
stellen, ergründen. Dazu werden wir mit Menschen 
ins Gespräch kommen, die mit oder an ebendiesen 
Entwicklungen und Bedingungen arbeiten müssen 
und/oder forschen. Dabei werden wir auch auf 
Akteur*innen unterschiedlicher Interessensgruppen 
stoßen, die uns an ihrer Perspektive auf Naturschutz-
konzepte und –kontroversen teilhaben lassen. 


